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Grosser Rat

Totalrevision des Bürgerrechtsgesetzes des Kantons Graubünden (B 5 /2005-2006, S. 471)
P R O T O K O L L

der Sitzung der Kommission für Wirtschaft, Abgaben und Staatspolitik

Datum:
Mittwoch, 6. Juli 2005, 8.30 – 12.00 Uhr

Ort:
Schulungsraum Grossratsgebäude, Chur
Präsenz:
Nigg (Präsident), Zegg (Vizepräsident), Hess, Jaag, Jeker, Rizzi, Tuor, Vetsch, Jenal (Protokoll)

RR Schmid (JPSD), Fässler (DS JPSD), Semadeni (Abteilungsleiterin Bürgerrecht und Zivilrecht, APZ)

entschuldigt: Cavigelli, Crapp, Kessler
I. Eintreten
Eintreten ist unbestritten und damit beschlossen.

II. Detailberatung

I. Grundlagen
Art. 1 und 2 

Gemäss Botschaft

II. Erwerb durch Einbürgerung
Art. 3 - 6
Gemäss Botschaft

Art. 7 Abs. 1

Antrag Kommission und Regierung
….., genügt für den anderen eine Wohnsitzdauer von insgesamt vier Jahren (…), sofern die eheliche Gemeinschaft seit drei Jahren besteht.

Art. 7 Abs. 2

Gemäss Botschaft

Art. 7 Abs. 3

Antrag Kommission und Regierung
Eine Wohnsitzdauer von vier Jahren (…) genügt für die Gesuchstellerin oder den Gesuchsteller, …

Art. 8 und 9

Gemäss Botschaft

Art. 10 Abs. 1

Antrag Kommissionsmehrheit (6 Stimmen, Sprecher: Nigg) und Regierung
Gemäss Botschaft

Antrag Kommissionsminderheit (2 Stimmen, Sprecher: Jaag)

„Bürgergemeinden“ ersetzen durch: „Gemeinden““
Art. 10 Abs. 2 und 3

Gemäss Botschaft

Art. 11 Abs. 1, 3 und 4
Gemäss Botschaft

Art. 11 Abs. 2

Antrag Kommissionsmehrheit (6 Stimmen, Sprecher: Nigg) und Regierung
Gemäss Botschaft

Antrag Kommissionsminderheit (2 Stimmen, Sprecher: Jaag)

„Bürgergemeinden“ ersetzen durch: „Gemeinden“
Art. 12 Abs. 1, 2 und 3

Antrag Kommissionsmehrheit (6 Stimmen, Sprecher: Nigg) und Regierung
Gemäss Botschaft

Antrag Kommissionsminderheit (2 Stimmen, Sprecher: Jaag)

„Bürgergemeinde“ ersetzen durch: „Gemeinde“
Art. 12 Abs. 4

Gemäss Botschaft
Art. 13 Abs. 1 und 3

Gemäss Botschaft

Art. 13 Abs. 2

Antrag Kommissionsmehrheit (6 Stimmen, Sprecher: Nigg) und Regierung
Gemäss Botschaft

Antrag Kommissionsminderheit (2 Stimmen, Sprecher: Jaag)

„Bürgergemeinde“ ersetzen durch: „Gemeinde“
Art. 14 Abs. 1

Antrag Kommissionsmehrheit (6 Stimmen, Sprecher: Nigg) und Regierung
Gemäss Botschaft

Antrag Kommissionsminderheit (2 Stimmen, Sprecher: Jaag)

„Bürgergemeindeversammlung“ ersetzen durch: „Gemeindeversammlung“

Art. 14 Abs. 2

Antrag Kommissionsmehrheit (6 Stimmen, Sprecher: Nigg) und Regierung
Gemäss Botschaft

Antrag Kommissionsminderheit (2 Stimmen, Sprecher: Jaag)

Absatz wie folgt ändern:

Die politische Gemeinde kann diese Kompetenzen dem Vorstand, einer besonderen Kommission oder der Bürgergemeinde übertragen.

Art. 14 Abs. 3

Gemäss Botschaft

Art. 15 - 17

Gemäss Botschaft

III. Entlassung aus dem Bürgerrecht
Art. 18 und 19
Gemäss Botschaft
IV. Gemeinsame Bestimmungen

Art. 20 - 23
Gemäss Botschaft

Art. 24 Abs. 1

Antrag Kommissionsmehrheit (6 Stimmen, Sprecher: Nigg) und Regierung
Gemäss Botschaft

Antrag Kommissionsminderheit (2 Stimmen, Sprecher: Jaag)

Zwei Mal „Bürgergemeinden“ ersetzen durch: „Gemeinden“
Art. 24 Abs. 2

Antrag Kommissionsmehrheit (6 Stimmen, Sprecher: Nigg) und Regierung
Gemäss Botschaft

Antrag Kommissionsminderheit (2 Stimmen, Sprecher: Jaag)

„Bürgergemeinden“ ersetzen durch: „Gemeinden“
Art. 25 Abs. 1 und 3

Gemäss Botschaft

Art. 25 Abs. 2

Antrag Kommissionsmehrheit (6 Stimmen, Sprecher: Nigg) und Regierung
Gemäss Botschaft

Antrag Kommissionsminderheit (2 Stimmen, Sprecher: Jaag)

„Bürgergemeinde“ ersetzen durch: „Gemeinde“

V. Schlussbestimmungen

Art. 26 Marginalie
Antrag Kommissionsmehrheit (6 Stimmen, Sprecher: Nigg) und Regierung
Gemäss Botschaft

Antrag Kommissionsminderheit (2 Stimmen, Sprecher: Jaag)

Aufhebung und Änderung bisherigen Rechts

Art. 26 Abs. 2 (neu)

Antrag Kommissionsmehrheit (6 Stimmen, Sprecher: Nigg) und Regierung
Gemäss Botschaft

Antrag Kommissionsminderheit (2 Stimmen, Sprecher: Jaag)

Das Gemeindegesetz des Kantons Graubünden vom 28. April 1974 wird wie folgt geändert:

Art. 81 lit. a): streichen

Art. 27 

Gemäss Botschaft

Art. 28

Antrag Kommissionsmehrheit (6 Stimmen, Sprecher: Nigg) und Regierung
Gemäss Botschaft

Antrag Kommissionsminderheit (2 Stimmen, Sprecher: Jaag)

„Bürgergemeinden“ ersetzen durch: „Gemeinden“

Art. 29

Gemäss Botschaft
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